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Wildkatze 
Felis silvestris silvestris 

Silvestris heißt Wald;

Die europäische Wildkatze  
bewohnt große, abwechs-
lungsreiche und störungs-
arme Laub- und Mischwälder 
mit sonnenbeschienenen  
Südhängen wie hier am  
Gangolfsberg.

Die Populationen der  
Wildkatze sind nicht  
abschätzbar –  
deutschlandweite  
Schätzungen der  
Experten liegen zwischen 
mehreren Tausend und  
wenigen Zehntausend.



Kopf zart und 
schlank, Scheitel-
platte dunkel und 

ausgeprägt,  
Nasenspiegel 
klein und über-
wiegend dunkel

Flankenzeich-
nung kräftig 

durchgezeich-
net, Fellfarbe 

blaugrau

Schwanz spitz 
und kurzhaarig

Sozialverhalten: 
Zutraulich,  

mehrere Katzen 
in Gemeinschaft 

möglich

Aalstrich 
durchgängig bis  

Schwanzende

Kopf wuchtig, 
keine dunkle 
Scheitelplatte, 
Nasenspiegel  
groß und rosa

Flankenzeichnung 
schwach,  
verwischt, 
Fellfarbe 
cremegelb  

bis ocker

Schwanz endet 
stumpf und 
buschig - mit 
klar abgesetz-
ten schwarz 
geschlossenen 

Ringen

Sozialverhalten: 
Scheue Einzel-
gänger, ständig 
fluchtbereit

Aalstrich nur  
auf Rücken,  
nicht auf dem 
Schwanz

Kopf

Schwanz

Flanken- 
zeichnung

Sozial- 
verhalten

Aalstrich











www.allianz-umweltstiftung.de

www.rhoennatur.de

An den drei Infostationen beim Schwein-
furter Haus in der Rhön erfahren Sie

http://www.wildkatze-rhoen.de
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